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Was ist „Zentrum 
Automobil“?
• Eingetragener Verein, der sich selbst 

als „Gewerkschaft“ bezeichnet.

• 2009 von Oliver Hilburger gegründet 
(ehem. CGM-Betriebsrat). 

• 20 Jahre Bassist bei der 
Rechtsrockband „Noie Werte“.

• 2010 erstmals im Daimler-Werk 
Untertürkheim in den Betriebsrat 
gewählt. 

• Mandatsentwicklung: 2-4-6-7

• Führungskader ist politisch stramm 
rechts ausgerichtet

Oben als Bassist der Nazi-Band 
„Noie Werte“. Rechts als 

unscheinbarer „Gewerkschafter“





Hilburgers Netzwerk in der 
„Neuen Rechten“

Zusammenarbeit mit „Ein Prozent“, dem „Antaios-Verlag“, der Zeitschrift „Sezession“, 
der AfD, PEGIDA, Björn Höcke, Jürgen Elsässer und dem „Compact“-Magazin.



Zentrum & der Höcke-Flügel
Oliver Hilburger und Sabine Perlitius nach den BR-Wahlen auf 
Privataudienz bei Björn Höcke in Thüringen (März 2022).





Projekt Branchenexpansion
„Zentrum Gesundheit & Soziales“



Branchenexpansion
Hilburgers Traum von einem braunen
„alternativ“-DGB
• Corona als einmalige Chance.
• Während der Pandemie angeblich „hunderte 

Anrufe“ von Pflege- und Lehrkräften.
• BR-Wahlen 2022 begleitet von 

branchenübergreifender Organizing-
Kampagne.

Rechts: Post in der 
TG-Gruppe 

„Zentrum 
Gesundheit“ vom 

5. März 2022



Laut eigener Umfragen größte Resonanz im Gesundheitswesen und regionale Hotspots neben Sachsen 
auch in Baden-Württemberg und Bayern.



„Leuchtturm“ Stauferklinikum
„5-Minuten-Streik“ am 28.2.2022, Mutlangen 



Neue Kommunikationsstrategie

• Kaum als rechte Propaganda erkennbar.

• Wirbt für „alternative“ Betriebsräte, 
nicht offen für „Zentrum“.

• Angebot für alle Branchen.

• „Schleppnetz“-Taktik im Querdenker-
Pool, der „Beifang“ kann auch nach der 
Wahl aussortiert werden.

• Gefahr rechter „U-Boote“ auf 
Gewerkschaftslisten! 

• Gefahr von Wissenstransfer nach 
Rechts!

BR-Wahlkampagne 2022



Rechte „unterm Radar“

„…natürlich sind wir nicht so 
bescheuert, und treten überall als 
Zentrum an, weil wir dann ja maximal 
angegriffen werden. Das geht nur da, 
wo wir so stabile Menschen haben, 
die das auch aushalten.“

Oliver Hilburger

Quelle: 

YouTube, AfD und Zentrum gemeinsam stärker (ab min. 33)



• Eigener Branchenfachbereich seit Juni 2022 mit eigener Website online 
• Im Juli 2022 auf Mitgliederversammlung offiziell gegründet
• Seither vertreten durch eigenen 4-köpfigen Vorstand



Petra Kolberg

• Tritt seit Dezember 2021 in Zoom-
Konferenzen als „Beraterin“ für Zentrum auf.

• 1986 Ausbildung zur Krankenschwester, 
neun Jahre Betriebsratserfahrung.

• 2001 Hochschulabschluss als Wirtschafts-
und Arbeitsjuristin.

• Betreibt mit ihrer Tochter eine Seminarfirma
und hat bis 2021 v.a. für ver.di Betriebsräte 
geschult – hat wegen 2G-Regel mit ver.di 
gebrochen.

• Gefährliche Multiplikatorin mit 
Praxiserfahrung und wertvollem Know-How.



• Arbeitet als exam. Krankenschwester 
am Stauferklinikum in Mutlangen 
(Schwäbisch Gmünd)

• Seit Ende 2021 bei Zentrum
• Hat eine Zentrum-Betriebsgruppe 

aufgebaut – Mitorganisatorin des „5-
Minuten-Streiks“

• Pflegt engen Kontakt zu Oliver 
Hilburger und Querdenker-Anwalt 
Tobias Gall.

• Hat sich mittlerweile aus allen 
Funktionen zurückgezogen! 



• Admin der TG-Gruppe, tritt dort seit Mai 2022 aktiv in 
Erscheinung und übernimmt Verwaltungsaufgaben

• Arbeitet beim Pflegestützpunkt Rems-Murr des 
Landratsamts in Schorndorf.

• Lebensgefährtin von Oliver Hilburger
• Ehem. ver.di Mitglied, früher am Herz-Jesu-Krankenhaus

in Fulda (nicht gesichert)

Anja Ortelt

Querdenkerdemo Neckarsulm,
20.10.2022 Höcke, Perlitius, Hilburger, Ortelt (März 2022)



Stephanie Voigt
• Admin der 

Telegramgruppe

• arbeitet unserer Kenntnis 
nach im Helios-
Krankenhaus in Pirna

• Pirna wird als neuer 
„Leuchtturm“ aufgebaut 
(BR-Mehrheit)

• Der ostdeutsche Ableger 
ist bisher weitgehend 
„unter dem Radar“ 
geflogen.



Nur besorgte 
Krankenschwestern?
Gibt es eine organisatorische 
Trennung zwischen „Zentrum 
Automobil“ und „Zentrum 
Gesundheit & Soziales“?

Nein!
• Mitgliedsanträge gehen alle an 

„Zentrum Automobil e.V.“
• Hilburger zieht als Vorsitzender 

überall die Fäden 
• Direkter Kontakt zu COMPACT, AfD 

etc.



Regionale und betriebliche
Verankerung:

• Telegramgruppe „Zentrum 
Gesundheit“ hat noch 750 Nutzer, ca. 
50 davon aktiv.

• Bundesweit relativ flächendeckend 
verbreitet.

• Aber: fast immer Einzelpersonen ohne 
betrieblichen Einfluss.

• Bisher kaum betriebliche Mandate.
• Oft (Klein)betriebe ohne oder mit sehr 

schwachen Gewerkschaftsstrukturen 



Zentrum = die bessere 
„Alternative“?
Abgezockt und schlecht beraten…



Streikgeld & 
Streikbeteiligung

• Zentrum gibt an, sich an „sinnvollen“ 
Streiks beteiligen zu wollen – ist de 
facto aber oft Streikbrecher. 

• Zentrum ködert „Sparfüchse“ mit 
günstigeren Mitgliedsbeiträgen (15 
Euro statt 1% vom Brutto).

• Entsprechend gering fällt auch das 
Streikgeld aus: Bei 15 Euro Beitrag = 
45 Euro pro Tag!

• Ego- statt Solidaritätsprinzip!



Pseudo-„rechtsschutz“



Fahrlässige beratung

• Mitgliedern wird geraten, sich 
vor dem Arbeitsgericht selbst 
zu vertreten…

• Mitglieder haben sich 
absichtlich mit Corona infiziert, 
sich nicht an Maßnahmen 
gehalten, unerlaubt zum 5-
Minuten-Streik aufgerufen etc. 
– niemand von Zentrum hat sie 
gewarnt…

Quelle: Posting von Gerald 
Schmitt, damals Admin von 

„Zentrum Gesundheit & Soziales“



Betrügerische „Impfunfähigkeits-
bescheinigungen“ (IUB/KIA)

Querdenker-Anwalt Tobias Gall in der Zoom-
Konferenz vom 26.3.2022. Empfiehlt den 
Zentrums-Mitgliedern die IUBs von „Liberation 
Express“ und hält diese für „seriös“.



„Fake News“, Rechte propaganda & 
Verschwörungsideologien

Profilbilder aus der „Zentrum Gesundheit“ Telegramgruppe.



Strategie & Taktik

Betrieb

Straße Politik

• Selbstverharmlosung („alternative“, 
„unpolitisch“, „Framing“, „Opfer“)

• Gegen das „Co-Management“ der DGB-
Gewerkschaften

• „Kümmerer“: Einzelfallbetreuung statt 
kollektive Kämpfe

• „Trittbrettfahrer“-Politik
• Starke Präsenz an der Basis
• Standortlogik und 

„Betriebsgemeinschaft“
• „Diversity“-Politik von Rechts

• Kampagnenpolitik: PEGIDA, 
Diesel-Demos, Querdenker, 
„Impfstreik“, „heißer Herbst“ etc.

• Offen rechte Bündnisse mit AfD, 
Compact, Ein Prozent etc.

Standardthemen:
• Rechte Verschwörungs-

ideologien und Fake News 
(„Great Reset“ etc.)

• Gegen „Globalisierung“
(Standortnationalismus)

• Gegen Transformation
(„Rettet den Diesel!“)

• Gegen Corona-Maßnahmen
und Impfpflicht („Corona-
Diktatur“) 

• Gegen Migration
(„Überfremdung“)



Zwischenfazit

• Zentrum ist das wichtigste
betriebspolitische Projekt der Neuen 
Rechten.

• Nicht alle Mitglieder sind rechts – aber im 
Hintergrund ziehen Faschisten die Fäden.

• Zentrum ist keine Gewerkschaft und kann 
nichts für die Mitglieder durchsetzen!

• „Trittbrettfahrerpolitik“: Zentrum 
verkauft unsere Erfolge als die eigenen 
und nutzt unsere Schwächen gegen uns!

• Zentrum ist eine Rechte Anti-
Gewerkschaften-„Gewerkschaft“ –
Hauptgegner ist nicht die Kapitalseite, 
sondern die DGB-Gewerkschaften. 



Was können wir tun?
Handlungsstrategien gegen rechte Pseudogewerkschaften
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Was tun?

Die Erfahrung in den Betrieben zeigt:
• Den Rechten nicht das Feld überlassen! Sie 

werden dort stark, wo wir schwach sind oder 
schlechte Arbeit machen.

• Sensibilisierung wirkt! Die Rechten im 
Betrieb nicht „unterm Radar“ fliegen lassen!

• Klare Kante gegen Rechts zeigen!
• Erfahrungen von Beteiligung, Solidarität und

Anerkennung stärken uns gegen Rechts!
• Unsere eigene Präsenz erhöhen!
• Das beste Mittel gegen Rechts ist eine 

aktivierende und kämpferische 
Betriebspolitik!



Ganz Konkret:

Schritt 1: Problem erkennen und Position 
beziehen (setzt Wissen und klare Haltung voraus!)
Schritt 2: Unterstützung in den Betrieb holen und 
die Kolleg:innen Sensibilisieren („Nicht unterm 
Radar fliegen lassen!“)
Schritt 3: Die Lage Analysieren: Mit wem haben 
wir es zu tun? Nur Unzufriedene oder organisierte 
Rechte? Welche Themen besetzen sie? 
Schritt 4: Verbündete suchen – „Wir sind mehr!“
Schritt 5: Gegenstrategien entwickeln. Klare Kante 
zeigen, aber nicht nur an den Rechten 
„abarbeiten“ – die eigene Präsenz erhöhen!



Wir kommen gerne zu euch!
Kontakt:

Lukas.Hezel@dgb-bildungswerk-bw.de  // 0175 6440436

Maximilian.Schmid@dgb-bildungswerk-bw.de // 0151 42474859
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